
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

02.07.2026Stand:

Meißen

09267323

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Strehla, Stadt

Badergasse 12
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Wohnhaus in geschlossener Bebauung; schlichte Putzfassade, kräftige Fensterrahmungen, 
baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in geschlossener Bebauung stehende, traufständige Wohnhaus wurde um 1800 erbaut. Der 
zweigeschossige Bau hat eine neu verputzte Fassade ohne nennenswerte Gliederungselemente und trägt 
ein Satteldach, das modernisiert wurde. Das dreiachsige Erdgeschoss besitzt zur Straße hin links ein mit 
Sandstein markant eingefasstes Eingangsportal. Ebenso sind die Fenster mit kräftigen Einfassungen 
versehen. Im Obergeschoss besitzen die Fenster zusätzlich ein profiliertes Sohlbankgesims. Aufgrund 
seiner Einbindung in den historischen Baubestand der Badergasse und seines bauzeitlichen Aussagewertes 
als weitestgehend original erhaltenes, für die Ortsentwicklung von Strehla charakteristisches Wohnhaus aus 
der Zeit um 1800 kommt dem Gebäude baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung zu.
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